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Vorwort von S.E. Kardinal Joseph Ratzinger zur Neuauflage der lateinisch‑französischen Ausgabe des Missale Romanum von 1962 (Französischer "Schott") durch die Mönche der Abtei von Le Barroux

Hochwürdige Patres, auf Ihre Bitte hin stelle ich gern die Neuauflage des Missale Romanum vor, das 1962 in Geltung war. Diese Liturgie, deren Feier Papst Johannes Paul II all denen hat gestatten wollen, die ihr verbunden sind, bildet einen integrierenden Bestandteil des "Reichtums, den die Vielheit der Charismen und Traditionen der Spiritualität und des Apostolats für die Kirche darstellt". (Motu proprio "Ecclesia Dei" vom 2.Juli 1988) Es ist gut, daß der lateinische Text und die französische Übersetzung dieses Missale den Gläubigen zur Verfügung gestellt werden, aus dem, wie Papst Paul VI sagte, "unzählige Heilige reichliche Nahrung für ihre Frömmigkeit geschöpft haben, aus seinen Lesungen und aus seinen Gebeten, deren Ordnung im Wesentlichen auf den heiligen Gregor den Großen zurückgeht."

Ich hoffe deshalb, daß diese Neuauflage der Erwartung der Gläubigen entspricht und ihnen helfen wird, aktiv an der Feier der heiligen Messe teilzunehmen. So wird sie auf ihre Weise beitragen zur liturgischen Erneuerung, die das 2.Vatikanische Konzil verlangt hat, und die "Schönheit der Einheit in der Vielfalt sichtbar machen“ (Motu proprio "Ecclesia Dei").

Aus: Rundbrief Pro Missa Tridentina Nr. 16, Februar 1999
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